
Calwer ., Wochenblatt.
Amts rmö Jntelligeuzblatt für den Bezirk.

Nro . 28 - ' Mittwoch 9. April 1851.

Amtliche Dei -M'dnunaen und aufgefordert, ihre Ansprüche und et-
21Mll1u - e Ulrv ^ Vorzugsrechte binnen 15Tagen

Bekanntmachungen.

Oberamtsgericht Calw.
(Gläubigcraufrnf ).

In nackgenannten Gantsackcn wird
Die Sckuldenliquivation zu der bezcich-
ncten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger dersel¬
ben unter Verweisung auf die im schwä¬

bischen Merkur erscheinende weitere Be¬
kanntmachung hiemit auf , ihre Ansprü¬

che gehörig anzumelden.
Wilhelm Friedrich Gräßle , Schlosser-

Meister in Neubulach,
Mautag den 12 . Mai d . I.

>. Vormittags 8 Uhr
zu Neubulack.

Anna Barbara , gcb . Bolz , Wittwe
des Leinewebers Johannes Unmacht

in Zavelstein,
Dienstag den 13 . Mai d . I.

Vormittags 8 Uhr
zu Zavelstein.

Friedrich Kraft , Taglöhner in Rp
back , "

Freitag den 9 . Mai d . I.
Vormittags 8 Uhr

zu Röthenbach.
Den 3 . April 1831.

K . Oberamtsgericht.
Ebensperger.

O st e l s h c i m.
Gerichtsbezirks Calw.

(Gläubiger - M . Bürgen -Aufruf ) .
Nachdem das gMtt Johannes Schwei¬

zer , Bürgers , Webers , auch Zünd-
hölzlesschachtelnmachcrs von hier , an¬

hängige Schuldemvesen durch Borg«
und Nachlaß -Vergleich außergerichtlich
erledigt worden ist , so werden dessen
unbekannte Gläubiger und Bürgen,

Mp

n uuto bei der Unterzeichneten Stelle
anzumelden.

Calw , 8 . April 1831.
ol . Gerichtsnotariat.

Ass. Ritter.

Königliches Ablösungskommissariat
Psalzgrasenwciler.

Oberamlsbezirk Calw.
Aufforderung zur Anmeldung von Rech¬
ten , welche aus abzulösendcn Zehnten

und Gefällen ruhen.
.4 ) Auf Zehnten:

Nachbenamrte Zehntrechte sind seit
der vom . K . Oberarm Calw unterm

6 . Aug . v . I . erlassenen 2 . Bekannt¬
machung von den Pflichtigen zur Ab¬
lösung weiter angeiireldct worden ; von
den Markungen:

AichHalden:  Klein - Zehnten der
Pfarrstellc Zwerenberg;

Neuwerier  mit den Bcrgorten:
Aichelberg , Hühnerbcrg , Meistern
und Rehmühie : Großzehnten des
Slaalskammerguts ;

Obe rkollwangen:  Groß - und
Kleinzehnten des Ltaatskammer-
guts;

Obeeweiler:  Kleinzehnten der

Pfarrstelle Zwerenberg;
Unterreichenbach:  Groß - und

Kleinzehnten des Stcratökammer-
grrts.

In Gemäßheit deS Art . ) ) dcs Ze-

Hentablösnngö - Gesezes vom 17 . Juni
18 ) 9 werden die Inhaber von Rech¬
ten , welche auf den bezeichnten Zehn¬

ten haften , aufgefordcrt , ihre Ansprü¬
che an das Ablösungs -Kapital binnen

90 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle anzumel.
den , widrigenfalls die dießsäüigeir

Rechte , soweit sie nicht in den öffent¬
lichen Büchern vorgemcrkt sind , bei
dem Ablösungs - Geschäft unbeachtet
bleiben , und deren Inhaber nach Art.
22 besagten GesezcS an die Zehntbe-
rcchtrgten verwiesen werden müßten.

8 ) Auf Gefällen:
In Folge des Art . 8 des Grund-

lastenAblösungsGesezes vom 1) . April
18 ) 8 sind nachstehende Gefälle theils
von den Pflichtigen , theilö von den

Berechtigten zur Ablösung angemelvet
worden ; von den Markungen:

Calw:  die Gefälle der Stiftungs¬
pflege Zavelstein;

Oberhaugstätt:  die Gefälle der
Stiftungspflege Röthenbach;

> Röthenbach:  die Gefälle der
Stiftungspflege Zavelstein;

Speßhardt:  dieselben;
Deinach : dieselben;
Weltenschwann:  dieselben;

und
Zavelstein:  dieselben.
Auf den Grund eines Erlasses der

Königlichen AblösungSKommission vom
21 . Aug . 1850 Z . 3678 werden nun
alle diejenigen Personen und Körper¬
schaften , welche wegen Verbindlichkei¬
ten , die aus den abzulösenden Gefällen
hasten , nach 8 . 7 der Instruktion vom
23 . Okt . 18 ) 8 Ansprüche an die Ent¬

schädigungs -Kapitalien zu machen ha¬
ben , aufgcsordert , binnen

30 Tagen
ihre Rechte bei der Unterzeichneten Stel¬
le geltend zu machen , damit nach Art .1)

obenerwähnten GcsezeS für ihre Ent¬
schädigung gesorgt werden kann.

Pfalzgraftnweilcr , 7 . April 1851 .^
K . Ablösungs -Kommissariat.

Keller.
Calw.

(Erinnerung an Erstattung des vier-
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teljährigen Kassenberichts auf den 1
April 1851 ) .

Diejenige » OrtSvorstchcr , welche
den auf den l . d . M . verfallenen vier¬
teljährigen Kassenbericht bis jezt an
das Oberamt nicht cingcscndet haben,
erhalten hiezu einen Termin bis näch¬
sten Botentag bei Vermeidung eines
Wartboten.

Hiebei wird zugleich auf die ober-
amtliche Bekanntmachung vom 18.
Januar d . I . Nro . 6 dieses Blattes
aufmerksam gemacht.

Den 8 . April 1851.
K . Oberamt.

Fromm.

Calw.
Die Rekruten des hiesigen Oberamtö

sind am 11 . April d . I . auf drei drei¬
spännigen Wägen von hier nach Sin-
dclfingen zu führen und werden -,die
Kosten am nächsten

Donnerstag den 10 . d . M.
Mittags 11 Uhr

in der Wohnung deS Unterzeichnete»
in Abstrcich gebracht , wozu die Lieb¬
haber cingeladen werden.

Den 7 . April 1851.
Oberamtspflege.

Butterfach.

Calw.
(Ergebniß der Wahl der Stimmgeber
2 . Klaffe zur Abgeordneten -Wahl vom

2 . und 3 . April - 651 ) .
1) G . F . Acker, 2) Joh . Jak . Sckwäm-

le , 3) Heinrich Rank , 4 ) Georg Fr.
Essig , Mezger , 5) Gg . Fr . Würz,
6 ) Gg . Adam Veit , 7) Heinr . Haydt,
8 ) Ludwig Baither , 8 ) Friedrich Ga-
kenhcimer , Bäcker , 13 ) Jakob Noa
Demmler , 11 ) Ludwig Kemps , 12)
Gottlieb Essig,

ncr , 31 ) Jakob Stroh , Strumpfwe
bcr , 32 ) Friedrich Pfrommer , 33 ) Gottl.
Grüner , Sailer , 34 ) Gottlob Ade,
35 ) Christian Erner , 36 ) I ) ,-. Müller,
37 ) G . F . Reuscher.

Den 4 . April 1851.
Stadtschuldheißcnamt.

Schuldt.

Maisenbach.
Dem Johannes Kappler in Zainen

wird auf den Andrang des Pfand
gläubigerS seine Gassenwirthschaft mit
Bäckerei - und Branntwein - Brennerei-
Einrichtung nebst .circa 4 Mrg . Bau¬
feld beim Haus am

Mittwoch den 30 . April d . I.
Morgens 8 Uhr

auf hiesigem Rathhauö zum Verkauf
gebracht ; die weitern Bedingungen
werden vor der Verhandlung eröffnet
und sodann die Steigerung eingeleitet
werden . Liebhaber werden hiemit Un¬
geladen.

Die löblichen Ortsvorstände werden
geziemend ersucht , diesen Verkauf in
ihren Gemeinden rechtzeitig bekannt
macken zu lassen.

Den 3 ^. März 1851.
Schulvhcißenamt.

N e u b u l a ch.
(Langholz -Verkauf ) .

Es werden
150 Stück Langholz vom 80r ab¬
wärts,

im Gcmeindcwald Ziegeldach im Schloß¬
berg siedend , am

Gründonnerstag den 17 . d. M.
Mittags 11 Uhr

bei günstiger Witterung im Wald,
bei ungünstiger auf dem Ralhhaus da¬
hier gegen baare Bezahlung verkauft.

r3 ) I . Jakob Lodhol ; , Die näheren Bedingungen werden noclff
Schuhmacher , 14 ) Christian Hermann , vor der Verhandlung bekannt gemacht
Bierwirth , 15 ) Stadtpfleger Schüler,fiverden.
16 ) Fried . Müller , Tuchmacher , 17 ) j Liebhaber werden hiezu cingeladeii.
C . H - Batzner , Schmied , 18 ) Ehri-
flian Rapp , 19 ) Konrad Köhler anst
Weinsteg , 20 ) MdolfCuras , 21 ) Chri¬
stian Scible , 22 ) Friedrich Baier , Bä¬
cker, 23 ) Gottfried Mörsch , 24 ) M.
Niedhammer , Seckler , 25 ) I . Fried.
Beißer , Schuhmacher , 26 ) Wilhelm
Seifried , 27 ) Johannes Beißer , Tuch¬
macher , 28 ) Rudolf Rauser , 29 ) Karl
Ziegler , 30 ) Gottlob Zahn , Cchreü,

Den 4 . April 1851.
Aus Auftrag des Gemei-rderaths:

Stadlschulrhciß M ayer.

Außeram tliche Gegenstände
C a l w.

Unterzeichneter hat 2 ^ ViertelWie¬

sen bei dem Raben , zwischen Bierwirth
Herrmann und Rothgcrbcr Kappler
liegend , zu vermiethen.

Christian Ri epp
auf dem Raben.

Hirsau.
Hirsauer Wleiche.

Es wird gefälligst zur Anzeige ge¬
bracht , daß wer Tuch , die Elle für
2 kr. , Faden und Garn per Pfund
12 kr. , auf die Bleiche thun will,
kann cs abgeben bei Herrn Bäcker¬
meister Pfrommer im Biergäßle in
Calw , wie auch im Gasthof zum Och¬
sen in Liebenzell und bei Martin Beeri
in Hirsau . Zu ẑahlreichem Zuspruch
empfiehlt fick bei guter Besorgung

I . Gr einer,  Bleicher.

S t a m m h e i m.
Bei Unterzeichnetem ist ein neues

Kinderwägele mit eisernen Achsen dem
Verkauf ausgesezt.

Mörk,  Schmied.

A l t b u l a ch.
(Walkmühle - und Licgenschafts - Ver¬

kauf ) .
Die Relikten des verstorbenen Walk-

mühleBcsizers Gottlob Elsenmann hier,
sind gesonnen , am

Ostermontag den 21 . d. M.
nachstehende Liegenschaft an den Meist¬
bietenden zum Verkauf auszusezen:

1) Ein im Jahr 1845 neu erbau¬
tes großes Wohnhaus an der
Straße nach Tcinach rc. gelegen.
Dasselbe hat zu ebener Erde in¬
nerhalb eines massiv steinernen
Stocks eine vorzüglich eingerichtete
Walkmühle mit 10 Walklöchern,
eine ganz gute Waschmaschine,
und hinreichenden Raum zu Ein¬
richtung einer Zylinder - Walke.
Das laufende Werk treibt eine zu
jeder Zeit vollkommen genügende
oberschläcbtige Wasserkraft , — der
Teinachbach — welche noch, wenn
eine weitere MaschinenEmrichtung
damit verbunden werden will,
ohne großen Kosten bedeutend
verstärkt werden kann . Im zwei¬
ten Stock befinden sich die , auch
für eine zahlreiche Familie nöthi-
gen , bequem und gut eingerichte-



ten Wohngelasse , mit 2 heizbaren
und 3 nicht heizbaren Zimmern,
Küche und Speiskammer . Auf
der Bühne ist ein dem großen
Gebäude entsprechender Raum mit
abzutheilenden Kammern.

2 ) eine große Scheuer mit Stallun¬
gen , gewölbtem Keller und Wa¬
genremise.

3 ) Ein Backhaus.
L) Eine weitere Remise zu Aufbe¬

wahrung von Requisiten aller
Art.

Sämmtliche Gebäude sind ebenfalls
neu und gut erhalten , auch so gelegen,
daß selbst bei außergewöhnlichem Was¬
serstand kein Schaden zu befürchten ist.

5 ) Ungefähr 10 Mrg . Feldgüter,
beim Hause und in dessen Nähe,
bestehend in Wurzgarten , vorzüg¬
lichen Wiesen und Baufeld.

Der Verkaufs -Versuch findet an ge¬
nanntem Tage

Nachmittags 1 Uhr
indem oben bczeichnetcnWohngebäude
statt , wobei die Kaufsbcdingungen und
die Bezahlung des Kaufschillings ganz
zu Gunsten des Käufers bestimmt wer¬
den können . Zu dem wird versichert,
daß dieses Geschäft indessen unausge-
sezt sich einer ausgebrciteten und guten
Kundschaft zu erfreuen hatte , und ein

thätiger Geschäftsmann hiemit sich ei¬
nes lohnenden Betriebs erwerben dürfte.

Auswärtige Kaiusliebhaber wollen
sich mit obrigkeitlichen VermögenSzeug-
ujssen versehen.

Den 3 . April 1851.
Die Wittwe des

G . Eisenmann.
Der Pfleger der Kinder

S chöl lhamme r.

Calw.
Für Auswanderer nach Amerika.

Die 16

regelmäßigen Postfchiffe
zwischen Havre K 9teiv -Bork

vertreten durch die SpezialAgentur der Herren

Chryftie Heinrich L5 Comp.
in Mainz und Havre

für Württemberg durch die

Ceneral -Agentnr
von Johs . Rominger irr Stuttgart

welche den regelmäßigen Dienst zwischen Havre und New Kork versehen und

deren Vorzüge hinlänglich bekannt sind , segeln monatlich viermal , so daß

jede Woche eine Abfahrt von Havre stattfindet und zwar:
am 3 . Mai Postschiff Havre  Kapitän Mulford  von 1000 Tonnen

„ t0 . „ „ Bavaria „ Anthony „ 1000 „

„18. „ „ Wilh . Teil „ Will ard „ 1500 „

„ 26 . „ „ Helvetia „ Marsh „ 1200 „ '

nach New -Orleans wird auf guten , gekupferten amerikanischen Dreimastern
erpedirt.

Zu Akkords -Abschlüssen empfiehlt sich und giebt auf Anfragen auf ' s Be¬

reitwilligste nähere Auskunft
Der Bezirks -Agent:

Heinr . Hutten.

Calw.
Frisch gewässerte

Stockfische-
die nichts zu wünschen übrig lassen bei

E . F . Faist.

Geld anszuleihen,
gegen gcsczliche Sicherheit:

LOO fl . Pfleggeld bei Werkmeister Küm¬
merte in Calw.

A l t b u r g.
Einige Mehlbäume am dicken Theil

1- Durchmesser hat zu verkaufen
Friedrich Burghardt.Calw.

Für einen Kostgänger wird ein
Waschkästchc » zu kaufen gesucht . Das
Nähere ist zu erfragen bei der Redak¬
tion.

"Holz ist auf Georgii oder Jakobi
vermiethen bei

Schreiner Müller
im Höste.

Calw.
Bei dem herannahendcn Frühjahr

empfehle ick meine Sommer -Artikel in
zuD ch m i e h.

Einen schonen buchenen Stamm 12 ^ wollenen Rock- und Hosenstoffen

Länge und am kleinen Ende 3 ^ Durch - sehr herabgesezten Preisen,

meffer besonders sich für einen Bäcker , F - Georgii.
eignend verkauft

Den 3 . April 1851.
Schuldheiß Rentschler.

Calw.
Als passende KonfirmationsGcschen - " "

ke empfehle ich weiße baumwolle '
ne und leinene Sacktücher,  glatt

und gestickt, sowie weiße Unter rocke
in verschiedenen Sorte und zu den bil¬
ligsten Preisen.

C . F . Bätzner.

Calw.

Besten

französischen Sens

C . F . Faist.

Calw.
Eine Stube , Küche und Plaz zu

Calw . '
(Fuhrwerk betreffend ) .

Wegen Bequemlichkeit hat'  Köhler
von Herrenberg sein Quartier verän¬
dert und steigt im Gasthof zum Hirsch
ab.

Köhler,  Stadtbot.
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Stuttgart.
Anzeige.

Ich mache hiemit die ergebene An¬
zeige , daß ich bei Herrn C . Weidmann
in Calw eine Auswahl Tapeten und
Bordenmustcr neuesten Geschmackes in
ordinär , mittelsein und sein hinterlegt,
und denselben in Stand gesezt habe,
zu meinen Fabrikpreisen zu verkaufen.

Den 8 . April 1851.
G . Baumeister.

Indem ich mich auf Obiges beziehe,
empfehle ich mich zu geneigten Aufträ¬
gen.

C . Mersmann.

Calw.

Schwarze baumwollene Mannstücher
in großer Auswahl daS Stück zu 10
bis 16 kr. sind zu haben bei

C. Weismann.

Pforzheim.
(Bekannt  m a chu n g) . ,

Allen denjenigen Flößern , welche
mit Sperrflößen die Nagold passircn,
wird hiedurch bekannt gemacht , daß
dieselben ihr Sperrgcld für David
Abrecht und Konsorten in Pforzheim
jedesmal an den Säger von den Her¬
ren Lenz und Komp . , Friedrich Katz,
bei Vermeidung dcS Einzugs eines
Polizeidieners gegen 15 Kreuzer Ge¬
bühr zu bezahlen haben.

Den 7 . April 1851.
David Ab recht u . Konsorten.

C a l w.
Die Muster von den neuesten Ta¬

peten , mittelfcinen und feinen Fenster-
Rouleaur , liegen zu gefälliger Einsicht
bei mir parat.

G . F . Buttersack.

C a l w.
Ungebleichtes, gebleichtes, weiß und

blau mclirteS, wie auch marmomtcs
Baumwollen -Strickgarir , beste
Qualität und vollwicbttH empfiehlt

Aug. Schnaufer,
bei der untern Brücke.

C a l w
Erprobter

Gejun - heiisAajfeENrakt,
fabrizirt von

I . G . Motz in SLnttgart
empfiehlt

Heinr . Hutten.

Redakteur: Gustav Riviuius.

Druck und Verlag der Rivinuis 'schen Buch¬
druckern in Calw.

Calw / den 5. April 1851.

F- r u ch t p r e i s e.

Kernen,

Dinkel,

Haber,

p . Scheffel

12fl .L5kr . 12fl .28kr . 12fl . 12kr.
—fl . _ _ kr— fl .— kr.— fl .- kr.

5fl . LLkr . 5fl . 1Skr . Lfl . L8kr.
—fl . - kr— fl— kr— fl— kr.

Lfi . 36kr . Lfl . llkr . 3fl . Skr.
-fl . - kr — fl .- kr— fl .- kr.

p . Simri
Roggen ifl . 12kr . Ifl . 6kr.
Gerste Ifl . 6kr . Ist . Lkr.
Bohnen Ist .— kr— fi . 56kr.
Wicken -fl . L- kr - fl .L2kr.
Linsen Ifl 20kr . l fl . 6kr.
Erbsen 1fi .36kr . 1fl .20kr.

Aufgestellt waren:

6L ScheffelKernen 15ScheffelDinkel 3 ScheffelHaber
Eingesührt wurden:

175 ScheffelKernen 5ÖScheffelDi:ikel 80ScheffelHaber
Ausgestellt blieben:

62 ScheffelKernen iSScheffelDinkel 9 ScheffelHaber

Weitere Notizen.

Kernen Dinkel Haber

5??

Preise

Et
LZ-

Preise
rx>s-->«>
«l -r,

« Preise

fl. kr. fl. kr. fl- kr.
7 12 L» 9 5 LL 6 L 36

10 12 LO 3 5 30 20 L 24-
16 12 36 6 5 2L 20 L 18
LO 12 30 8 5 12 10 L 15

8 12 27 10 5 9 L 3 SO
8 12 26 10 5 — 10 3 L8

LO 12 2L L L L8 L 3 9
1L 12 18 .- — — — .-
20 12 15 _ — — .- . —
1L 12 12

_ __
— —

--

— —
—

—
— . —

— —

Brvdtare:  L Pfund Kernenbrod 11 kr . L Pf . schwarzes Brcd 9 kr . 1 Kreuzerweck muß wägen 7 ^ Loch.

Fleischigre:  1 Pfund Ochsenfleisch 9 kr . Rindfleisch 7 kr. Kuhfleisch — kr . Kalbfleisch 6 kr. Hammel«
fleisch 6 kr. Schweinefleisch , unabgezogen 8 kr. dlo . abgezogen 7 kr.

Stadtschuldheißenamt . Schuldt«
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